Niederschrift

uber die Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses der Gemeinde Schonberg
(SCHON/BA/02/2023) vom 16.02.2023

Anwesend:

Vorsitzender
Herr Peter Ehlers

Mitglieder
Herr Horst Biinning Vertretung fir Herrn Stefan Schwab

Frau Christine Nebendahl Vertretung fur Herrn Arnold Lahr
Herr Hartmut Ohlmann

Herr Dieter Schimmer

Herr Ralf-Dieter Schletze

Frau Anne Schmidt

Herr Klaus Stelck

Burgermeister
Herr Peter A. Kokocinski

von der Verwaltung

Herr J6rg Matthies Werkleitung OEB
Gaste

Frau Gisela Henning Umweltbeirat
Herr Harald Tibus Seniorenbeirat
Frau Siegrid Tibus Seniorenbeirat

Protokollfiihrerin
Frau Angela Grulich

Abwesend:

Mitglieder
Herr Arnold Luhr

Herr Stefan Schwab

Beginn: 19:00 Uhr
Ende 20:21 Uhr
Ort, Raum: 24217 Schonberg, Knill 4, Rathaus Schonberg,

Sitzungssaal (Erdgeschoss)

Tagesordnung: Vorlagennummer:

- Offentliche Sitzung -

1. Er6ffnung und BegriRung

2. Anderung oder Erganzung der Tagesordnung
(Dringlichkeitsantrage)
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3. Beschlussfassung uber die unter Ausschluss der Offentlich-
keit zu beratenden Tagesordnungspunkte

4, Einwohnerfragestunde

5. Niederschrift der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschus-
ses vom 12.01.2023 und Bekanntgabe der in nichtoffentli-
cher Sitzung gefassten Beschlisse

6. Busverkehr Georg Thorn Str.; VergréRerung Baumscheiben
und weitere MaRnahmen

7. Weiteres Vorgehen Wege Sanierung; Erstellung Prioritaten- SCHON/BV/868/2023
liste
8. Bekanntgaben und Anfragen

- Offentliche Sitzung -

TO-Punkt 1: Er6ffnung und BegriiRung
Der Vorsitzende, Herr Ehlers, er6ffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrif3t die Anwesen-

den. Im Anschluss daran stellt er fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und
die Beschlussfahigkeit mit 8 anwesenden Mitgliedern gegeben ist.

TO-Punkt 2: Anderung oder Erganzung der Tagesordnung
(Dringlichkeitsantrage)

Anderungs- oder Erganzungsantrage zur Tagesordnung liegen nicht vor.

TO-Punkt 3: Beschlussfassung tiber die unter Ausschluss der Offentlichkeit zu
beratenden Tagesordnungspunkte

Der Bau- und Verkehrsausschuss beschlief3t einstimmig, die Tagesordnungspunkte 9+10

nicht-6ffentlich zu beraten.

TO-Punkt 4: Einwohnerfragestunde

Der Vorsitzende eréffnet die Einwohnerfragestunde.

Frau Deike spricht im Bereich des Lunningsredder die 30iger Zone von der Kita bis zur Am-

pel an. Aus ihrer Sicht ware es schoén, wenn die Stral3e gedffnet bleibe. Aul3erdem weist sie

darauf hin, dass der Verlauf des dortigen Radwegs total ungunstig sei. Sie erlautert dies

kurz.

Frau Steininger erganzt zur Einbahnstral3enregelung, dass diese auch aus Umweltgesichts-
punkten nicht forderlich sei.

Herr Burgermeister Kokocinski erlautert hierzu, dass man sich den Verlauf des Radwegs im
Zuge der Erarbeitung des Verkehrsentwicklungskonzeptes schon angeschaut habe. Hier
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werde durch geeignete MalRnahmen Abhilfe geschaffen. Er erlautert dies kurz. Herr Matthies
macht erganzende Angaben.

Im Anschluss daran erlautert der Birgermeister, dass die Offnung der StraRe als Uber-
gangssituation im Zuge der Baumaflinahmen gedacht war. Ob dies fortgefuhrt werde, sei
eine politische Entscheidung.

Herr Ohimann kann sich vorstellen, die Offnung zu beftrworten.

Herr Ehlers erklart, dass man sich mit der Angelegenheit befassen und eine Entscheidung
treffen werde.

Herr Schimmer spricht in diesem Zusammenhang noch einmal die StraRe Stakendorfer Tor
an. Herr Burgermeister Kokocinski erlautert, dass nach seiner heutigen Inaugenscheinnah-
me bei der Einfahrt in die Albert-Koch-Stral3e ein Einbahnstraf3enschild vorhanden sei. Es
wiederhole sich jedoch nicht an der Kreuzung zum Linningsredder, so dass nach seinem
Dafirhalten keine durchgehende EinbahnstralRenregelung bis zum Linningsredder gelte.
Auch hieriber misse man dann eine politische Entscheidung treffen.

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.

Der Vorsitzende schlief3t die Einwohnerfragestunde.

TO-Punkt 5: Niederschrift der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses vom
12.01.2023 und Bekanntgabe der in nichtéffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschllisse

Einwendungen gegen die vorgenannte Niederschrift werden nicht vorgetragen. In der letzten

Sitzung wurden im nicht-6ffentlichen Sitzungsteil keine Beschliisse gefasst.

TO-Punkt 6: Busverkehr Georg Thorn Str.; Vergréf3erung Baumscheiben und
weitere Malinahmen

Der Vorsitzende fuhrt in den Tagesordnungspunkt ein und verweist auf die Beratungen im

letzten Bauausschuss. Herr Matthies habe zwischenzeitlich entsprechende Unterlagen vor-

bereitet.

Der Vorsitzende und Herr Matthies erlautern magliche MaRnahmen anhand einer Planzeich-
nung.

In einer nachfolgenden Diskussion wird deutlich, dass die Fraktionen die vorgeschlagenen
MaRnahmen vollumfénglich unterstutzen.

Frau Henning tragt fir den Umweltbeirat vor, dass mdglichst eine insektenfreundliche Be-
pflanzung gewéhlt werden sollte.

Auf die Frage des Vorsitzenden nach der Zeitschiene erlautert Herr Matthies, dass zunachst
der Lunningsredder fertiggestellt wird und dann werde man unmittelbar im Anschluss dort
weiter arbeiten kénnen.

Der Bau- und Verkehrsausschuss fasst folgenden
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Beschluss: Der Bau- und Verkehrsausschuss beschlief3t, die Mdglichkeit der Pflanzinsel-
verbreiterung um 50 cm in Richtung Fahrbahn, im Bereich zwischen Albert-
Koch-Str. und Stakendorfer Tor bei zwei Pflanzinseln (Georg-Thorn-Str. 30
und 34) so wie in der Sitzung vorgestellt umzusetzen.

Stimmberechtigte: 8
Ja-Stimmen: 8 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 7: Weiteres Vorgehen Wege Sanierung; Erstellung Prioritatenliste

Vorlage: SCHON/BV/868/2023

Der Vorsitzende fuhrt in den Tagesordnungspunkt ein und verweist auf die Vorberatungen.
Zwischenzeitlich habe auch eine Blrgerin sich mit Vorschlagen und Ideen eingebracht, die
er an die Fraktionen weitergeleitet habe. An dieser Stelle bedankt er sich hierfir.

Im Anschluss daran verweist er auf die Vorlage des Blrgermeisters, die dieser ausfihrlich
erlautert und Fragen beantwortet.

Herr Schletze erklart, dass man diesem Vorschlag folgen kénne. Er regt allerdings an, nicht
nur auf den Zustand der Wege zu achten, sondern auch die Nutzung zu betrachten. Er erlau-
tert dies kurz an dem Weg Nummer 11 am Bahndamm.

Herr Burgermeister Kokocinski verweist darauf, dass zwischenzeitlich ein eigener Mitarbeiter
der Gemeinde sehr stringent darauf achte, wenn Grundstucksgrin in den Stra3en- oder We-
ge-Raum hineinragt. Zunachst werde mit gemeindeeigenen Hinweiszetteln an die Grund-
stiickseigentimer*innen herangetreten und wenn dies nicht fruchte, werde das Ordnungsamt
eingeschaltet. Aber allein schon mit diesen in Hinweiszetteln habe der Mitarbeiter einen
wichtigen Beitrag zur Verbesserung der Situation leisten konnen.

Herr Schimmer erklart, dass auch die SPD-Fraktion diesen Vorschlag mittragen kénne. Den
Spurplattenweg allerdings komplett zu asphaltieren sieht er kritisch; hier mochte er keine
-Rennbahn“ sehen. Der Blrgermeister erlautert hierzu, dass man dies sicherlich auch im
Zusammenhang mit mdglichen Fordermitteln und den geforderten Voraussetzungen aus den
Forderrichtlinien sehen misse. Zu gegebener Zeit kbnne man dieses Thema dann wieder
aufgreifen.

Es folgt eine Diskussion, in der weitere Wege angesprochen werden, bei denen dringend
etwas passieren musse. Genannt werden von Herrn Ehlers der Spurplattenweg Holzredder
Richtung Villa Helene, von Herrn Blnning jeweils die Verbindung von Schénberger Strand
und Kalifornien nach Schénberg und von Herrn Ohlmann die Verbindung Wrémmelsberg in
Richtung Strand. Herr Ehlers merkt aul3erdem an, dass der Bereich am Bahndamm, neben
der Museumsbahn, gar nicht in der Planung berticksichtigt worden sei.

Herr Schimmer erklart, dass man Prioritaten setzen muisse. Alles auf einmal kdnne die Ge-
meinde nicht stemmen.

Dies sieht Herr Burgermeister Kokocinski ebenso. Er verweist in diesem Zusammenhang auf
weitere Projekte, die bewaltigt werden muissen, wie die Sanierung des Eichkamps und die
Sanierung der Berliner Stral3e. Sein Vorschlag sei, sich jetzt erstmal an den Unterlagen vom
Ing.-Buro Levsen zu orientieren und auf dieser Basis eine Prioritat festzulegen.
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Der Bau- und Verkehrsausschuss fasst folgenden

Beschluss: Dem Verfahrensvorschlag wie im Sachverhalt unter a) bis d) (Vorlage
SCHON/BV/868/2023) beschrieben soll gefolgt werden.

Stimmberechtigte: 8

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 1 | Befangen: 0
TO-Punkt 8: Bekanntgaben und Anfragen

8.1

Der Vorsitzende verweist auf die Anfrage in der letzten Sitzung zu den Fahrbahnmarkierun-
gen am Stakendorfer Tor. Nach seinem Erkenntnisstand ist soweit alles in die Wege geleitet
worden. Die Markierungen kénnen aber erst bei entsprechenden Temperaturen vorgenom-
men werden. Der Birgermeister ergdnzt, dass er mit dem Amtsmitarbeiter Herrn Hinz
Standorte fur die Markierungen festgelegt habe. Insoweit sei tatsédchlich alles auf den Weg
gebracht und kénne bei entsprechenden Temperaturen dann auch unmittelbar umgesetzt
werden.

8.2

Herr Matthies berichtet Uber den Breitbandausbau. An der einen oder anderen Stelle habe
es Probleme gegeben, insbesondere auch mit Versorgern, die nach Schadstellenbeseitigun-
gen die Aufbriiche nicht fachgerecht wieder geschlossen haben. Auch von den beauftragten
Firmen sei nicht immer sauber gearbeitet worden. Teilweise sei daher eine Abnahme nicht
erfolgt und es gab/gibt Klarungsgespréache.

Herr Birgermeister Kokocinski erklart, dass der Glasfaser Ausbau und die damit Zug im Zug
vorgenommene Verlegung von Rotsteinpflaster fur die Gemeinde Schdnberg ein Mammut-
projekt war. Der Vorsitzende des Breitbandzweckverbandes habe in der letzten Verbands-
versammlung den Einsatz von Herrn Matthies und Herrn Jel3 im Zuge des Ausbaus hervor-
gehoben. Diesen Dank gibt er an dieser Stelle gerne weiter. Die Ausschussmitglieder schlie-
Ren sich dem an.

8.3

Herr Bilrgermeister Kokocinski verweist auf3erdem darauf, dass Herr Matthies in der letzten
Sitzung des Amtsausschusses zum Amtswehrfihrer ernannt und entsprechend vereidigt
wurde. Der Birgermeister und die Bau- und Verkehrsausschussmitglieder sprechen ihre
Gliickwiinsche aus.

Der Burgermeister verweist aul3erdem an dieser Stelle noch einmal darauf, dass die Jugend-
feuerwehr in diesem Jahr ihr 50-jahriges Jubildum begeht. Dies werde am 2./3. Juni gefeiert.

8.4

Aulerdem erinnert der Blurgermeister unter Hinweis auf die Kommunalwahl am 14.05.2023
daran, dass Wahlhelfer*innen gesucht werden. Er bittet die Fraktionen in ihren Reihen dafur
zu werben, dass sich Personen hierfur zur Verfugung stellen und sich bei Herrn Gerlach
melden.

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.

Der Vorsitzende schlief3t die 6ffentliche Sitzung um 20:04 Uhr
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Gesehen: Gesehen:

Peter Ehlers Angela Grulich  Peter A. Kokocinski Sonke Korber
Ausschussvorsitzender Protokollfiihrerin  BUrgermeister Amtsdirektor

Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses der Gemeinde Schénberg vom 16.02.2023 Seite 6 von 6



	FLD_SITEXT
	Kopf_Sidat
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text1
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

